
 
Starke TGL-Damen unterliegen im Tie-Break 
 
2:3-Niederlage bei Bezirksklassen-Primus VfL Heiligkreuzsteinach 
 
(rp) Fast wäre dem Volleyball-Damenteam der TG Laudenbach im ersten Spiel des neuen 

Jahres eine Überraschung geglückt. Mit einer starken Leistung präsentierte sich die TGL 

bei Tabellenführer VfL Heiligkreuzsteinach und darf sich trotz der am Ende knappen 

Niederlage berechtigte Hoffnungen auf eine erfolgreiche Rückrunde in der Bezirksklasse 

machen. Zweimal konnte das Team von Trainer Sebastian Minden die Satzführung der 

Gastgeber ausgleichen, ehe Heiligkreuzsteinach im entscheidenden Tie-Break frühzeitig 

die Weichen auf Sieg stellte. Dabei wäre für Laudenbach durchaus noch mehr drin 

gewesen, denn bereits im trotz einer 20:18-Führung unglücklich verlorenen Auftaktsatz 

erwies sich das weiterhin auf Rang sechs platzierte Team als ebenbürtig. 

So dürfte bei der TG Laudenbach die Enttäuschung über die 2:3 (22:25, 25:16, 16:25, 

25:20, 7:15)-Niederlage schnell der Zuversicht weichen, am kommenden Samstag ab 15 

Uhr beim Tabellenvierten SSV Mannheim-Vogelstang II mit einem hoffentlich ähnlich 

guten Auftritt den Hinspielerfolg (3:2) wiederholen zu können. Zur gleichen Zeit hofft 

Laudenbachs Herrenteam in seinem ersten Rückrundenspiel beim TV Schwetzingen auf 

ein Erfolgserlebnis im Abstiegskampf der Bezirksliga. 

TG Laudenbach: N. Augustin, A.-K. Bisdorf, L. Engelhardt, L. Hautschek, J. Jarke, Judith 

Kemper, I. Merkel,  K. Müller, L. Paul, L. Peeck, J. Weik. 

 


